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Was steht in den Menschenrechtsdokumenten?

Jeder hat Anspruch auf alle in dieser Erklärung verkündeten  
Rechte und Freiheiten, ohne irgendeinen Unterschied, etwa nach 
Rasse,* Hautfarbe, Geschlecht, Sprache, Religion, politischer  
oder sonstiger Anschauung, nationaler oder sozialer Herkunft,  
Vermögen, Geburt oder sonstigem Stand.

Allgemeine Erklärung der Menschenrechte (1948), Artikel 2 

Diskriminierungen, insbesondere wegen des Geschlechts, der Rasse,*  
der Hautfarbe, der ethnischen oder sozialen Herkunft, der genetischen 
Merkmale, der Sprache, der Religion oder der Weltanschauung,   
der politischen oder sonstigen Anschauung, der Zugehörigkeit zu 
einer nationalen Minderheit, des Vermögens, der Geburt, einer  
Behinderung, des Alters oder sexuellen Ausrichtung, sind verboten. 

Charta der Grundrechte der EU (2000), Artikel 21 Absatz 1 

Der Genuss der in dieser Konvention anerkannten Rechte und Frei
heiten ist ohne Diskriminierung insbesondere wegen des Geschlechts, 
der Rasse,* der Hautfarbe, der Sprache, der Religion, der politischen 
oder sonstigen Anschauung, der nationalen oder sozialen Herkunft, 
der Zugehörigkeit zu einer nationalen Minderheit, des Vermögens,  
der Geburt oder eines sonstigen Status zu gewährleisten.

-

Europäische Menschenrechtskonvention (1950), Artikel 14

*  In vielen (Menschen-) Rechtsdokumenten findet sich nach wie vor der Begriff „Rasse“. Diese Formulierung klingt so,  
als ob es tatsächlich verschiedene „menschliche Rassen“ gäbe. Dies ist falsch und kann Vorschub dazu leisten,  
Menschen anhand von tatsächlichen oder vermeintlichen äußeren Merkmalen zu kategorisieren. Um dies zu vermeiden,  
ist der Ausdruck „Verfolgung aus rassistischen Motiven“ vorzuziehen.
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